
Le prof qui vit

3. Was wollen wir lernen & lehren? 

Themen, Inhalte und Kompetenzen
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1. Zum Einstieg

2. Welche Themen?

3. Welche Kompetenzen?

4. Lehrplanarbeit (eine Einführung)

5. Lernziele und Kompetenzen

Übersicht



3

Ziele und Aufgaben des Faches Italienisch/Französisch 
(SMK 2019: 1-5)

Allgemeine fachliche Ziele:

Entwickeln einer

- Diskurs- u. Kommunikations-

fähigkeit  (KoDiF)

- Fähigkeit zur Sprach- und 

Textreflexion (SpTR)

- Interkulturellen 

Handlungsfähigkeit (IKHF)

- Fähigkeit zur Anwendung von 

fachbezogenen Strategien (F-

Strat)

4. Lehrplanarbeit
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Lernziele (= Kompetenzen) der Doppeljahrgangsstufen

4. Lehrplanarbeit

Was?
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Lernbereiche (= „Stützen“ der Kompetenzentwicklung)

4. Lehrplanarbeit

Wie? Auf welcher 

Grundlage?

Womit?
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5. Lernziele und Kompetenzen

1) Einblick gewinnen

2) Kennen

3) Übertragen

4) Beherrschen

5) Anwenden

6) Beurteilen/

sich positionieren

7) Gestalten/Problem lösen
SMK 2019: V
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5. Lernziele und Kompetenzen

• Lernzielarten: 
→ affektiv, kognitiv, psychomotorisch, sozial-kommunikativ

• Lernzielstufen: 
→ vgl. Lehrplan (SMK 2019: V) bzw. AFB I bis III (angelehnt an Bloom und Roth)

Vorschlag:

• Verbindung von beiden durch Orientierung an 

→Beschreibungen der Lernzielstufen (vgl. SMK 2019: V)

→Can-do-Zielen der jeweiligen Jahrgangsstufe, z.B. für Klasse 6/7 
(SMK 2019: 6-7)



• Beschreiben erwünschtes Wissen/Können/Haltung von 
Schüler*innen = Wissen/Kompetenzen/Werte

– präzise, beobachtbar, d.h. „abrechenbar“ (=operationalisiert)

– in Form von „can-do-statements“ (vgl. Lehrplan)

– Verben wie z.B. schreiben, lesen, aufzählen, identifizieren, vergleichen, 
gegenüberstellen, erklären. 

Beispiel: Die Schüler können einen französischen Jugendlichen nach seinen 
Hobbys befragen. 

TIPP: S M A R T - Regel 
• S = Spezifisch (konkret und unmissverständlich)

• M = Messbar (Zielerreichung objektiv erkennbar)

• A = Attraktiv/Aktiv (das Ziel mit aktiven Verben formulieren)

• R = Realistisch (machbar und herausfordernd)

• T = Terminiert (Zeitpunkt der Zielerreichung)
8

5. Lernziele und Kompetenzen
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5. Lernziele und Kompetenzen verankern

→ Was? (allg. Ziele: 4 Kompetenzbereiche/allg. fachliche Ziele)

→ Womit ? (LB 3) -> Themen, Texte 

→ Auf welcher Grundlage ? (LB 2) -> grammatische und lexikalische Grundlagen

→ Wie? (LB 1) -> Lern- und Fachstrategien

Kompetenzentwicklungsplan:
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